
Aus der Studentengruppe Q

WE ARE STILL ALIVE!!!
EIN BERICHT DER L1NZER STUDENTENGRUPPE

AS IT ALL BEGAN

In der letzten Zeit wurde es recht ruhig
in Linz. Michael Ringhofer und Sandra
Zagler, unsere bisherigen Häuptlinge, reih­
ten ein "Dip!. Ing." vor ihren Namen und
waren dadurch gezwungen uns zu verlassen.
Ich möchte ihnen hier nochmals für ihre Ar­
beit danken.

Mit einem Durchschnittsalter von sech­

sundzwanzig Jahren und bescheidenen
zwanzig Mitgliedern drohte aber unserer
Gruppe der schleichende Tod.

Im Sommersemester wurde Hannes Mer­
nig als Stellvertreter und ich, Andreas Eb­
ner, als neuer Vorstand gewählt. Leider dau­
erte die ,,Amtszeit" meines Kollegen nur ein
paar Wochen.

THE SHOW MUST GO ON

Irgenderwas mußte getan werden. Der
harte Kern unserer Gruppe, die mittlerweile
auf 28 Mitglieder angewachsen ist, suchte
nach einer Möglichkeit unsere Attraktivität
zu erhöhen

Gerade in einem Studium wie dem der
Technischen Chemie, das alle unsere Mit­
glieder belegen, erschien es uns wichtig das
Erleben unserer schönen Natur nicht zu
kurz kommen zu lassen. Außerdem sollte
die gemeinsame Freizeitgestaltung Freund­
schaften und unser Zusammengehörig­
keitsgefühl stärken. Unsere erste Wande­
rung wird uns in die Dr. Vogelsangklamm
führen (Danke für die Anregung Karin 0,
wenn das Wetter will, noch im Oktober
dieses Jahres.

WIV - CONT ACT

Die Idee des LOOK I ö unseres großen
Bruders, der Grazer Studentengruppe, ge­
fiel uns so gut, daß wir eine Aktivität mit
ähnlichen Zielen, allerdings in etwas klei­
nerem Maßstab, uns als Ziel setzten.

Rainer Dirschi und Reinhart Forsmer
übernahmen die Organisation mit großar­
tigem Einsatz, sodaß ich sicher bin noch
heuer von unserer WIV - Contact Premie­
re berichten zu können.

Miit dem neuen Sharan vor dem Faul­
turm des Reinhalteverbandes Salzburg.

EXKURSION ZUM RHV

Mitte Oktober war es wieder einmal so
weit. Eine Exkursion fand statt. Das Ziel
war der Reinhalteverband Salzburg.

Der Reinhalteverband Salzburg ist seit
1974 mit der Reinigung der Abwässer und
Reinhaltung der Gewässer der Stadt Salz­
burg und ihrer zwölf Umlandgemeinden
bertraut. eben einer modernen Kläranla­
ge verfügt er über ein außerordentlich fähi­
ges Zentrallabor, das für uns Chemiker von
besonderem Interesse war.

An dieser Stelle möchte ich Herrn Zeit­
linger vom AVEG Linz Audi & VW Betrieb
danken, der uns einen tollen VW Sharan

zur Verfügung gestellt hat, den wir am lieb­
sten gleich behalten hätten.

Andreas Ebner
Leiter der Studentengruppe LlNZ

Am Anfang dieses Winter-semesters wa­
ren alle Ideen geboren. Wir beschlossen un­
sere Aktivitäten in drei Gruppen zu unter­

teilen:

WIV - EXKURSION

Wie bisher sollten auch weiterhin Ex­
kursionen stattfinden. Bei einer internen
Umfrage stellte sich heraus, daß der Schwer­

punkt noch mehr in den Chemie- und Um­
weltschurzbereich wandern sollte.

Ein Artikel in der dritten Spalte be­
richtet von unserer letzten Exkursion zum
Reinhalteverband Salzburg.

WIV - NATUR

Die erste Neuerung stellen die WIV ­
Natur Aktivitäten dar.
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